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Regionalliga Herren Nord

TSV Bargteheide : TuS Celle 
Sonntag, 03.12.2023, 16:00 Uhr

TuS Celle baut Siegesserie aus

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den TSV Bargteheide hat der TuS Celle am Sonntag in weniger als
160 Minuten zwei Punkte in der Regionalliga Herren Nord gesammelt. Beim TSV Bargteheide lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus:
Mit 14:24 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem Match war
insbesondere das obere Paarkreuz.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Zähler für die
Gäste mussten Keck / Gericke bei der 1:3-Niederlage gegen Xu / Hubli hinnehmen. Markscheffel /
Velling gegen Hohmeier / Wehking hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Florian Keck über die 1:3-
Niederlage gegen Lennart Wehking hinweggetröstet werden musste. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Ole Markscheffel eine Niederlage in vier Sätzen gegen Nils Hohmeier kassierte.
Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Kaum gefährdet war hingegen der 3:0-Erfolg von Philipp Gericke danach gegen Rajat
Hubli. Constantin Velling hatte anschließend gegen Jannik Xu bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig
Probleme. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Bargteheide und des TuS Celle.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Florian Keck beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Nils Hohmeier. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Ole Markscheffel und Lennart
Wehking, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Enttäuscht über seine 2:3-
Niederlage gegen Jannik Xu war Philipp Gericke, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es
ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bevor die beiden Vierer an
den Tisch traten, stand es somit 2:7. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Constantin Velling
gegen Rajat Hubli. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Bargteheide am 27.01.2024 gegen den TSV Lunestedt
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
13.01.2024 gegen den TSV Algesdorf mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Bargteheide

Doppel: Keck / Gericke 0:1, Markscheffel / Velling 0:1 
Einzel: F. Keck 0:2, O. Markscheffel 0:2, P. Gericke 1:1, C. Velling 1:1 

 TuS Celle
Doppel: Xu / Hubli 1:0, Hohmeier / Wehking 1:0 
Einzel: N. Hohmeier 2:0, L. Wehking 2:0, J. Xu 1:1, R. Hubli 1:1


